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Eine Vorgebirgslandschaft. Darin ein Paar. Max könnte der neue Chef im väterlichen 
Unternehmen werden. Und Lisa den Supermarkt übernehmen. Also steht die 
Zukunft doch leidlich sicher in der Landschaft - die man mit einem Haus, einem 
Eigenheim verzieren könnte. Schon der Vater und der Großvater haben sich ihre 
kleinen Häuser gebaut. Heute darf es ruhig etwas größer sein - gern ein 
kalifornisches Landhaus. Auch wenn das Budget die 300 Quadratmeter eigentlich 
nicht hergibt. Unter blauem Himmel beginnen die Bauarbeiten am Grundstück. Der 
heimische Quittenbaum soll einer kalifornischen Palme weichen. Eine Palme hat es 
in Wärenstein nie gegeben, aber das Klima macht jetzt ja vieles möglich. Wie auch 
die Fremden, die nun auch da sind und sich nicht sattsehen können an der Bläue des 
Himmels hier im schönen Vorgebirge. Derweilen realisieren Lisa und Max, dass sie 
wohl etwas blauäugig gewesen waren. Was das Finanzielle, den erhofften 
beruflichen Aufstieg, und was das Grundstück angeht. Noch stehen die Mauern 
nicht, da bekommt das Fundament schon Risse. Die Natur, so scheint es, sträubt 
sich. Und mittendrin stehen - wie seit Jahr und Tag - die Wärensteiner Obstbäume. 
Die sich dazu das ihrige denken. 
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